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(2661-1) Nr. 3361.

E d i c t
zur Einberufm'n dc. Verlasfriischafts-Gläu-
biger nach dem verstorbene!! Hcrrn T ho-
ni a s I u v o » n i l , Ncallliurnbssitzer und
Rolhgcrbcrmcistcr in Hrib bei Ober-

laibach.
Bon dcm t. k. Bezirksgerichte Ober-

laib^ch wcrdcn Dicjeui^cii, wclche a!s Glim»
biger an dic Verlasseüschaft des am 10tm
October 187I mit Testament verstorbenen
Heirn Thomas Iavoruit, Rcalitätenbl-sitzer
und Rothgci-bcrmeister von Hrib bei Oder»
laibach, eine Forderung zu stellen haben,
aufgcfordclt, bei dicscm Gerichte zur An«
mcldung und D^rthuung ihrer Ansprüche
den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, hicrgcrichls zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widri^eüs dci's l̂bcn an dic Vcrlasscnschaft,
wclin sic durch Bezahlung dcr angcmcldc-
tcn Fordcrunacn erschöpft winde, kcin wei-
te» cr Anspruch zustünde, als insoferne
ihnrn ein Pfandrecht gebührt.

K. l. Bczirköaclicht Obcrlaibach, am
21. October I871.

^26l9-1) Nr."39857

Executive Fcilbietuug.
Vm, dcm k. t. Bezirksgerichte L.,aS

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Franz Pccc von Allcnmartt gegen Joscf
Slanc von Kozaiöc wsgcn aus rcm gc-
richllichen Vergleiche vvn,28, August 1867,
Z. 6174, schuldign 8 st. 12 lr. ö. W.
c. 8. e. in die excculive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem Letzteren gehörigen,
im Grundbuche der :lä Herrschaft Schnee»
belg Urb°Nr. 233/l^ vorkommcuden Rea-
lität, im gerichtlich crhobcncu Schützuuas-
werthe von 623 fl. ö. W., gewillinct und
zur Vornahme derselben die drci Fcilbie-
tungs Taasatzungcn auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
8. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Atihan^c bestimmt wor-
den, daß dic fcilzubiclcndc Rcalilal imr
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dcm
Schützuugswcrthe an den Meistbietenden
hintangl geben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die LicilationSbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen weiden.

K. k. Bczirkc'gclicht Laas, am 3tcn
Seplcmber 1871.
(2648^1)^ Nr. 17.169.

Vrecutive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom l. k. sladt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bctannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen der Maria
Gräfin von Auel5pcrg, dnrch Dr. von
Wurzbüch. sic cz-cculllic Vclftcigcrul'g
dcr dcm Valentin Bcrgaltt in Oberschischka
gehörigen, acrichllich aus 2646 fl^ 40 tr.
geschätzten, im Grundlniche dcr D. R. O.
Eommenda La bach «nd Rcclf.'Nr. 161
vortommcndcn Realität bewilliget und hiczu
drei FeilbiclungS Tagsatzungcn, und zwar
die crstc auf den

7. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Nmtölcmzlci mit dcm Anhangs an-
geordnet worden, daß dic Pfandrcalilät
bei dcr crstcn und zwciten Feilbictung nur
um oder über den SchützungSweith, bei
dcr dritten aber auch untcr demselben
hintangeyebcn werden wird.

Die Licitütiuns-Bedinguissc, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor armachtcm
Anbote ei» l0perc.Blldium zu Handcu der
Licitations Commission zu crlcgcn hat, so
wie das Schätzungs-Proiotoll und der
GrundbuchSeftract lönnen in der dießge-
richtlichcn Rcgistratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. October 1871.

. (2662—1) Nr. 7636.

Reassumirmtg
dritter czec. Feilbietung.

! Von dem l. t. Aez<rkögerichtc Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratur Laibach,liom.d3s hohenAerars,
dic mit Bescheid vom 31 . Ma i 1870,
Z. 3457 aus den 20. September 1870
angeordnete, aber sodann sistiite dritte
executive Feilbietung der dem Kasper
Fatun von Grafendrunn Nr. 69 gehörigen,
im Grundbuche 2(1 Herrschaft Adelsberg
8u!) Urb.-Nr. 713 vorlommcudcn Realität,
rcassumando mit dem vorigen Anhange
auf den

5. D e c e m b e r d. I .
mit Bcibchalt des Ortes und der Stunde
angeordnet worden.

5t. k. Bezirksgericht Feistriz, am 17len
October 1871.

(2646—1) ' " N r . 14009.

Erinnerung.
Von dem t. t. städt.-delcg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannten
Satzgläubigern Andreas Drobnic und
Helena Slrcöet hiemit erinnert:

Es habe wieder dieselben Alois Hitnit
von Großluft, durch Herrn Dr. Munda
in Laibach, l>ud z»ill68. 10. August 1871,
Z. l4009, die klage auf Ancrlcnmmg

! der Verjährung uud Gestaltung dcr gründ'
! büchlichcn Löschung dcr und Urb.-Nr. 19,
! Rcclf.-Nr. 308 des GuteS Thurn haften-
, den Satzposten per 400 fl. Ü.-M. und per
^150 st. E «M. resp. des Lebensunterhaltes
c. 8. l!. hiergerichts angebracht, worüber
die Tagsatzung zum ordertlicheu münd-
lichen Verfahren auf den

1. N o v e m b e r d. I . ,
, Vormittags 10 Uhr angeordnet und den
! beklagten Satzgläubigcru, da dicsclben
!unbrtauut wo befindlich find, Herr Dr.
i Anton Rudolph, Advocut in ^ulbach zum
<_!ui3,tor :̂ ,<1 acwin bestellt worden ist.

^ Dieses wird den Satzgläubigern An-
^ drcas Drobnic und Helena Strcsck mit
'der Aufforderung bctunut gegeben, daß
sie entweder selbst zur Tagsatzuug zu cr-
schcinln, oder dcm alifgcstellttn <^uru,tor
aä 2otum ihre Behelfe mitzutheilen oder
einen andern Sachwalter zu benennen
haben.

! K. t. stüdt.-dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. August 187 l .

> (2670 -1 ) Rr7 5 Ü 7 . "

! Erinnerung
au Jakob E i d i i , die W a l s cu t asse

>der Gankalherrschaft Adelsberg, ^ulas
G e r z e l , Marl in, Michacl und Maria
K c r m a und deren Erben nnd NechlS«

j Nachfolger.
Von dcm t. k. Beziltögelichte Adels«

berg wird dem unbclanut wo befiodlichen
^ Jakob Eidiö, dcr Wais^ntassc dcr Banll)l-
^hclschufl Adelsberg, dcn ^utaS Gcrzcl,
'Mar t i n , Michael und Maria Kerma,
!rücksichtlich dcrcu gleichfalls unbekannten
Erben und Nuchlsnachfolgcrn, hiermit er-
innert :

Es habe Barlhelmä Zorman von Hraöe
wider dieselben die Klage auf Veijäh't-
und ErloschenerIlärung dcr für sic auf
seiner Realität Urb.-Nr. 1078 kä Herr-
schaft AdelSbcr^ haflcndcn Tabulata 8ud
PIÄ68. 20. ScplcnU'er 1871, Z, 5117,
liieramtS eingebracht, worüber zur ordmt-
lichcn mlilldlichen Verhandluug die Tag«
satzulig auf den

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Auhange des 8 29
a. G. O. angcordnct und dcn Geklagten
wegen it)! es unbekannten Aufcuthultcs
Hcir Thomas Slcgu von Adcl^berg als
^uriitor llä üotum auf lhrc Gcfahr und
itosleii bcstcllt wurre.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic nlttusallS zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
uudcru Sachwalter zu bestellen und au-
hcr namhaft zu mache» habe»', widruMS
diese Rechtssache mit dem aufgcsttlltcu
Enralor verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Adrlsberg, am
20. September 1871.

(2623—1) Nr. 2578.

Reassumirmtg
dritter ezec. Feildietuug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Mathias
Palis von Großoblat gegen Bartlmä
Bccaj von Mclaua i'0w. 102 fl. 90 tr.
die rcassumirtc dritte executive Feilbietung
der Realität im Schätzwerlhe per 750 f l .
auf dcn

4. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, angeordnet, wobei
dieselbe um jeden Meistbot hintangcgeben
werden wird.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 30tcn
Juli 1871.

(2647 -1 ) Nr.^15856.

Reafsulnirung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. t. slädt. dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wirb bekannt gcmncht:

Es sei über Ausuchm dcö Ändrcus Hiu-
cilnitar vou Obertaschcl die executive Ver^
steigerung der dem Frauz Eajhcu von
Gosliucc gehörigen, gerichtlich aus 721 fl.
40 kr. geschätzten, im Grundbuchc 8ud
Urd.^Nr. 87/42, Rccif,-Nr. 43 oortom-
mcoden Realitäten bewilliget uud hiczu
die FcilbictungS-Tagsatzung, und zwar die
dritte, auf dcu

2. D e c e m b e r l. I . ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
AuitStmizlei mil dein Auhaugc angeorbucl
mordcn, daß die Pfandrcalität bci dieser
Fcilbictung auch untcr dcm SchätzungS-
werthe hiutangcgeben werden wird.

Die LicitatiollS-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder L,cit^nt vor gemachtem
Anbote ĉ u i0" / „ Vadium zu Hauben dcr
^icilatiunS-Eommlssion zu erlegen hat, so
wie duS Schützungs-PlotoluU und dcr
Orunoliuchs-Eftlucl lünucn in dcr dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. October 1871.

( 2 4 1 6 - 3 ) Nr. 4055.

Erümerullg
"N J o s e f Z g a u c , K a s p a r H e j n ,
J e r u i I p a u c uud dcrcu uubclanntc

Rechtsnachfolger.
Von dcm t. t. Bezirtsgcrichlc Wippach

wird dcn Geschwistern des Josef Z^auc,
den Kaspar Zrjn und Ierni Ipuuc, süinmi-
lich unbelauntcu Aufenthaltes, und dessen
unbekannten Rcchtsnachfllgcrn yiermil er-
innert:

Es habe Johann Vidmar von Kout
Nr. 32 wider dieselben die Klage auf
Verjährt' und Elloschencrtlärung dcr auf
seiner Hubrcaliläl lul Herrschaft Wip^
pach, Ilü«t,.-'1'0m. l V, Gruudb.-Nr. 393,
haftenden Satzposlcn, als: des seit 23tcn
April 1796 für die Geschwister dcö Josef
Hgauc von Kout haftenden Schuldschei-
nes vom 7. April 1796, Nr. 76, per
528 fl. 542/, lr. L. W., dann des seit
24. April 1803 für den Kaspar Hcjn von
Koul haftenden Schuldbriefes vom 12tcu
April 1803 per 120 fl. und des aus sci>
ncr Weilern Realität «ud Grdb.-Nr. 394
seit 8 März 1800 für Icrui Ipouc von
Kout vorgemerkten Schulbbri^fcS vom
8. März 1800 pcr 300 f l . L. W. öu!i
1"'ü08. 13. Scptcmbcr 1871, Z. 4055,
hicramls eingebracht, worübcr zur müud-
lichen Vcrhaudlung die Tagsatzung auf dcu

16. D e c c l u b c r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgen ihns unbekannten Aufcnthaltes
Altton Vidlnar von Kouk Nr. 28 als <_!n-
rawr llä üowm auf ihre Gefahr und Ko-
slru bcstcllt wurde.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cilnn
audcrn Sachwalter zu bcslclien und auhcr
namhaft zu macheu huben, widrigcnü dicse
Rechtssache luit dcm aufqestclltcu Curator
verhandelt werden wird.

tt. k. Bezirksgericht Wippach, am 14tcn
September 1871. -

(2608—2) Nr. 4745.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Rcifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci die executive Feilbiclung dcr

dcm Johann Koöir von Hrib gehörige,',
im Grundbuche der Herrschaft Ncifuiz «ud
Urb.-Nr. 1276 vorkommenden, gerichtlich
aus 875 st. bcwertheten Realität bcwilligct
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

5. December 1 8 7 1 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Beisätze angeordnet,
daß obige Realität bei dcr ersten und
zwcitcu FeilbictunMagsatzung nur um oder
übcr, bci der dritten abcr allenfalls auch
untcr dcm SchätzuügSwerthc an dcu Meist-
bietenden hiütculgcacbcn wcrdcn würde.

Der Grundbuchsextract, daö Scha>
zungöprotokollunddicLicitationsbcdinginssc
töni'eu hicrgcrichts ciligcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 6lcu
October 1871.

(2572—3) Nr. 5416.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte AoclS'

berg wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Auloma

Libou von Großottot Nr. 9 gegen Io-
hann Malimo von dort Nr. 9 wegen
schnldigcu 109 st. 40 kr. ü. W. «. i<. <'.
in die executive öffcullichc Vclstcigcruug
dcr dem Lctztcrn gehörigen, im Gr̂ iudbuchc
der Herrschaft AdclSbcrg »l,1) Urb.-Nr. 130
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthc von 320 fl-
ö, W., szcwilligct und zur Voruahiuc dcr>
selben die drei FeilbictungS-Ta^satzungen
auf den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
9. J ä n n e r und
9. F e b c r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Anhaute bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilliiclung auch untcr dcm
Schätziingswerthc an drn Meistbietenden
hintllngegcbcn wcrdc.

DaS SchützungSprotololl, dcr Grund-
buchsextract und die îcitationcchcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtsstuudcn cinacschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
5. October 187I.

(2589 -2 ) Nr. 3427?

Ezeeutive Feilbietnug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Olicr-

laibach wird hicmit bclaunt gemacht:
ES sci übcr das Ansuchen des HcrlN

Franz Gollob von Oberlaibach gcgcn Lulas
Icrcbcc von cbcndort weacn aus dcm Vcr^
alcichc vom 17. August 186!), H. 2112,
schuldigen 22 fl. 74 tr. ö. W. l̂ . «' c. in die
cz-ccutiue öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm
Letzteren gchöris>cu, im Gruodbuchc Luitsch
811I) Rclf.-Nr. ^ 1 und 759, PoslNr. 3 l5 ,
Urb.-Nr. 101 uorkommeudcn, zu Olier-
laibach liegenden Realität sammt 3lU"
und Zugehör, im gcrichilich erhobenen
Schätzunnslvcrtl'c von 475 st. ü. W , i i ^
williget und zur Vornahme derselben dic
executive» FcilbictungS-Tagsatzungcn a»f
dcn

18. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
2 2. J ä n n e r und
26. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicrac-
richts mit dm. Anhange bestimmt worden,
dnh die fcilzubictcudc Rcaülät mir bci dcr
lctztcn Fcilbictung auch unlcr dem Schä^
z»,ig«wc,lhc cin dc» Hileislbiclendcn hl»l<
angegeben wcrde.

Dc>s Schätzuiigöprotololl, dcr Grund'
buchScfNact und dic LlcllullonSl'cdilian'Nc
kömicn bci dicscm Gerichte in dcu acwW''
lichen AmlSstundcn cinacfthcl! wcrdc».

K. t. Äczillsacrichl Obc»laibach, a'"
71. October 1871.
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Hnndorttausende von Menschen
drvdaiilcu ihr schönes H^ar drin cin,;in und allein cl'istncndc»

fichcrstcn und bcftcn
Haarwuchsmittel.

HBP** Es gibt nichts Besseres ^ H
'#.IIP KrliaUuiig ZüZiÄ^y^MH 1 I I M | I*^'"I'<I**I'1II|K

des Wmhsdiuins B f Ü ^ x 5 B d < ' Koprim.no
sll# bie in allen älklttücilcn so he BŠpvs- P W ^ ral Böhmen etc. etc., mil citiern
»Hint unb berühmt ftciuorbcnr, v o n %7 l** l ^ y i s ] v\^9 k . k . a u a s c h l . P r i v i l e g i u m f ü r
motlio. Auto: itäten geprüfte, ? Ix / v " 5* **{ EJ } den ganzon Umfang der k, k.
"alt den glänzendstem unb »^ l̂ 1 r V 4" *l/tfk öaterr. Staaten nnt> der go-
WundorwirküiHlsten Erfol- K^Y u- •!•,," /j&m «ammton ungar. Kronländer
gen gekrönte tu>n Sr. k. k. RVvV /JtiL v ^ S f l " l i ( "̂ Îcitt Dom 18. iHoucmbcr
apostol.MaJübtätdöinKaiser E S g ^ ^ ^ ^ d B ihfin, .-iafjl i.r.8io -- IKÜ;: iiuBge-
Eranz Josef I. von Oostcr- I ^ ^ B B ^ ^ . ^ ä | H ^ | zeichnete
reich, Koni«- von Ungarn itnt> WBWKLČfc\:̂ SflBBM

Resetla-Kräusel-Pomade.
- r '<i i ' ! r > > ^ U'o l'ci r e g e l i n ä ß s i g f u n O c b r u u o l i o jclbfl * y

/f.-^' v \ Mc kahlaten Stellen li'.i Hauptes voll- Uu;
JM£. \ haarig UH'vbnt; grano 11nt> rothe Haaro j
UMEfe \ l'cfoiiiiiu'ii i'iut dunkle Farbe; fio stärkt bni / ''
HE \ H a a r b o d e n nils i-inc lniiibovlMvo ÜUcijt-, b e - / _̂
^BfS/mtit '4jtP\ a e i t i g t jtbc Art von Schuppenbildiing ) *%;li,-. i'^y^i^ffiak
Wn^Bb ' \? \ l'uuini wonigen Tagen vollständig, ver- / •* ' HiTJMHwP
^MJK^- I _ h ü t e t ta* Ausfallen der Haare in kür- L> ^ M ^ R K t

1RS3w \fcS~ zestor Zolt gänzlich nub für immer, ^n/" •̂ WMÜ̂ B̂Jy
J3 | i^; i gibt beut Haare einen natürlichen Glanz, T"̂  -̂  T ^ ' '

JH|̂ ^v/Htj \>'<"lltMiIoi»iiii<»- W*&mumk
JSUHtimBfo. lllit" bowahrt ca vor Inn Ergrauen l'ii* in /wm'WmSmmlJL

mBK^mkUm (ttcviid) unb bic prnAtooHc aiisflaltmifl M'ffMW-mW
Oübct fic iiOcvbicd ciue .̂icvbc fiiv bei fi-iuflni Toilette 2ifd). -- %\ r f i ö cinrS Jifflrlv

sammt («cbvrtiid)c!aimn%ijiiiiq in [irben ^pi\id)rn 1 fl. ,r>0 fv. Wü l'üftucvicnbiniii
1 fl. « 0 fr. '

Wiederverkäuser erhalten ansehnliche Percente.
mbxit unb ^aiipt^cntrat ĉvfcitbuiin«-X^cpot en gros & en detail

i*™"^ w €Javi J*oll.
^avfiuiH'iiv mib SiisjolJcv mofjvcvrv i. t. ^viuilcsticii in Wien, ^ofrfflabf, ^iaviflrii|\ofsc,

r- , c< -J-, J'«m f lfl". lc" ^a»ff/ «ärt)fl brr Vcvdirnfclbcrftvftftp.
»nj"'">l tefl WclM*ctiafle{U*cr ^osUiartuial^itic f^ncllflcn« effeftuirt teerten.

W*^ i:<Eii;ii'«l I?lnlii% ^ttrfuuicvicjwaavciifjaiibhnifl in Vatbadj.
r f v s r 21MC bei j cbem ^cv,v'i |]Iid)cn ftnluiTnle, (o u - c i b c i i ones* l-ci b ie fem fdion y(rtri),ir>iintn,ini m i t

fi(ilfd)iiitf|cn vtcvfiidft m i b UMvb bal jcr cvfn<v{, firt) l 'oim VInTaitf n u r .111 t i c ol 'ci i lu' .u' irtmftc S i icbcrKiac
?ii liH'iiboit unb bit echte Reseda-Krausel-Pomade von Carl Polt in Wien ninniiicriiib
U' lu'vliinm'n, foUMc ol'iflc Silimsnuivfc ,yi I'cacvtcn.

(2009 2) Nr. 4617.

Ncassumirungdrittcrezec.
Feilbittullg.

Vom lzrfclliglc» k. t. Arziilogclichtc
wird iil dcr (5^cculiouelsllchc dcv Iohanu
Eche^a von Tlul>uazi0lli, (^cssionar« dcs
^oscf ^anridon, gcgcn Johann ^oüöiu oon
^ei lcr^dui f Hö . 'N l ' . 10 i>cw. l w fi.
^ «. o. mit Bezug auf duo dicS^crichl-
'che Ldict uom 4. März 1«70, Z . 140«,

lnemit lniidgcmacht, daß man in dic,
"lcasfuiinvlln^ dcr drillen cxcculiocn Fei l-
blctlinss dcr den ^etztcrcn nchörigcu. i>i
Weiüri'dols 5ud HS.-Nr. 10 licacndcn,
°l>f N100 f l . acvichtlich gcschützlu Ncali läl
l!ew>lli^ct und zu dcrcn Bornahluc dic
Taysatzunss auf dcu

4. D e c e m b e r 1 « 8 1 ,

Vormil lags 10 Uhr, in der Gerichlslauzlei

mit dem vorigen Alihange angeordnet halic.

K. t. il!czirlegcricht Ncifniz, am 27lcn
September 1871.

'^2578^3^ N^ 5038.

Erillllmmg.
Von dlm l. k. Bczirtögcrichlc Mölt-

u"g wird d r̂ Pcrlasimasjc dcr Marga-
'"ha Mnchic ron Äiütlling ^ir. 133 hicr-
"ut ciiinicit:

,, ^ s habe Herr Felix Heß von M ö l l -
"« w i ^ v dicscll>c die Klage auf Zah

- <!,"a sclilildi^cr :'.0 f l . c„ ^ «. «lld ^M0«.
^ / ' ^>a„f t l ^ 7 i , Z . 5>038, hicramts
,, ^^ ' ^sh l , wvrülicr znr snlumnrijchcn Bcr-
"Ndlunss die Tan,sal.mn.i mif dcn

^ l>. ' ) i o u c >n dc r d. I ,

d ? !̂ ^ l j r , mil s,cn, Anhange des i) 18

li r ? ^ ' ^"l lchlicbuug vom 18. Octo-

ivea/ nuIcordücl n»d dcn Gcklaglcn

'^s. f « ' ' ^ ' ^ unliclm'nlcn Auftnlhallcs
^ s 'huchlii, von M ö l l l i n h ale (.'.iiuwr

" " aedlin aufgestellt wurde.
.„..?css,e,n wcrdcn dicscllicn zn dem Ende
^!lai,digct, daß sie ullcnfall« scll'sl recht-

^ 'Nä» l'ischcincn odcrcincn aodcru Sach'
i n ^ ' ^ ' l'cslcllcn und auhcr namhaf! zu
i n . ! " ^ ' " ' ' widrigcnt< dicsc Sticilfachc
" " t dcm ihiml anfgeslclllcn Cnrator vcr-
^ndc l l wcrdcu wil.de.

ytt ^ . ^ Aczirtögcricht M ö l l l i n ^ , au,
^ ^ . October 1871 .

(20! 1-2) ' 9ir.480^.

Dritte cxcc. Fcilbietunss.
Vom gcfcrligtcn Bcziilogcrichlc wird

mit Bczu^ auf das dilögc,ichllichc (5dic<
oom 18. Ju l i l. I . , Z . 32'.»l), in dcr
(5xcculion5sachc dcr M a r i a 5lc,zc r<on
^aibach grgcu Gal lhcllliä Kcizc von Wciniz
lnnd gemacht, daß dic mi l obigem Ediclc
anf dcn 18 l. M . angc^ldnctc crslc nnd
dic onf den 17. ^ovcindcr d. I . ange-
urdncte zwcilc Fcilbictung dcr dem ^ctzlcrcn
gchürigl» Ncali lät in Nc in i z , im (üiu-
vclständnissc dcidcr Theile, mit dem B e i .
satzc als aligchalten crtlärt wurden, daß
es l.'ci dcr dritten auf dcn

1 8 . D e c e m b e r d. I . ,

Vormittags 0 Uhr, angeordneten dicsfäl«
»ligru Feilliictunss mi l dcm vorigen An-
hange sciu Verbleiben halic.

'Oc .^ 'N^^^
(24!)2-3) ^ Nr?3l747

Elilmcrullg.
Von dcm l. t, Brzirsgcrichtc Tschcr-

ncmbl wird dcn unbciannt wo befind-
lichen Ncchlönachfolgcrn nach dcm vcrstor-
beucn Pclcr Ccrnic von Vcdcn H.-Nr. 20
hicmit erinnert:

Eö habe Pclcr Holujc von Pribinzc
wicdcr dcusclbcn dic i i la^c auf Umschrei-
bung dcr Grnildparzcllcn ) l r . 2230 nnd
2133 dcr Stcncrgcmeinde Wcidcndorf ^nd
1»M08. 3 1 . M a i 1871 , Z . ^174^ l)icr.
lnnts eingebracht, worüber zur mündlichen
Velhcmdlung dic Tagslitzung anf drn

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh '.) Uhr, mit dcm Axhange des tz ̂ i'.>
a. O. O . angeordnet nnd dcn Gcllaglcn
wegen ihres unbclannlcu Aufenthaltes Hcrr
Johann Virant von Tschcrncmbl als
(,!„l':>wl' iul l l^ i l in, anf ihrc Gefahr u»d
itostcu bestellt wurdc.

Tcsscn werden dieselben mit dcm
Acijayc ^'crsländigct, dlis; sie allenfalls zu
rcchlrr' Zci l selbst zu erscheinen odcr sich
einen anderen Sachwalter zn bestellen und
anhcr' namhaft zn machen habcn, widr i -
gcuS dicsc Rechtssache mit dcm aufgc
slelllcn Curator verhandelt werden wird.

Ht. l. Vczilksgrricht Tschlrncmbl, am
1. Jun i 1871 .

(2540—1) 5588.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen

Andreas Schidan.
Von dcm k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dcm unbekannt wo befind
lichcn Andreas Schidan mittelst gegen-
wärtigen (5dictcs erinnert:

Es habcn wider denselben bei
diesem Gerichte Franz Gaönik, Maria
Horak, Anna v. Schrey nnd Victoria
Knallitsch durch Dr. v. Schrey die
Klage auf Anerkennung dcr Zahlung
des Capitals pr. 300 fl. und Gestat-
tung dcr Löschung dieser Forderung
und dcr Maria Schidan'schen Wider-
lag^ansprachc pr. 1500 st. von dcr Nca-
lil'ät Consc. Nr. 1, Nctf. ^tr. 409 :u!
magistrallichcö Grundbuch, eingebracht,
und cs sci hierüber dic Tagsatzung
auf dcn

^ l ) . J ä n n e r 1 8 7 2

hicrgcrichtö angeordnet worden.
Da der Aufenthaltsort des Beklag-

ten Andreas Schidan diesem Gerichte
unbekannt nnd weil er vielleicht ails dcn
k. k. Erdlaudcn abwesend ist, so hat
man 5U seiner Pcrthcidiguug und auf
scinc Gefahr und Unkosten den hier-
ortigen Gerichts Advucaten Herrn Dr.
Munda als Curator bestellt, mit wcl
chcm die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt und entschieden werden wird.

Andreas Schidan wird dessen zu
dem (5'ndc erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
odcr inzwifchcn dcm bcstimmtcn Bcr-
trcter Herrn Dr. Munda Nechtsbchclse
an die Hand zn geben, odcr auch sich
fclbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im rcchlli<
chen ordnung«mäßigcn Wege einzu-
schreiten wissen möge, insbesondere,
da er sich die aus seiner Verabsäu
niung entstehenden Folgen selbst bei-
zumesscn habcn würde.

Von dcm k. k. Landesgcrichte Lai-
bach, am 21 . October 1871.

(2613—2) Nr. 5798.

Eillleitullst dcs
Amottislttionsverflchmls.

Vom k. k. Landcsgcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es haben die Erben nach dcm
Verstorbenen Herrn Dechant Simon
Bouk nm Einleitung dcs Amortisi-
rungsverfahrcns bezüglich nachstehen
dcr Büchcl dcr krainischen Sparkasse
gebeten, als:
1. Nr. 45900 auf Namen Josef Novak

mit 105 ft. 85 kr.;
2. Nr. 34130 auf Namen Katharina

Jure mit 312 f l . ;
A. Nr. 35815 auf Namen Gertraud

Okorn lautend, mit 7 f l . 67 kr.
Demzufolge. werden Alle, welche

auf diefc Sparkassebüchcl Eigenthums.
odcr sonstige Rechte geltend zu machen
gedenken, aufgefordert, ihre Ansprüche
binnen der Frist

von s! M o n a t e n ,

seit dcr 3. Einschaltung dieses Edictes
in die Laibacher Zeitung, Hiergerichts
anzumelden, widrigenS auf weiteres
Einschreiten dcr obigen Erben diefc
Sparkasscbüchel als rechtsunwirksam
und erloschen erklärt werden Würden.

Laibach, am 3 1 , October 1871.

(2505—2) Nr. 5532.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen

Matthäus Prepeluch.

Von dem k. k. Landesgenchte Lai-
bach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Matthäus Prepeluch mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Aubel von Viuduit
die Klage wegen Ersitzung des im
Grundbuche des Magistrates Laibach
5ich Mappe-Nr. 18 vorkommenden
Gcmeinantheiles in Ilovca Parz.^
Nr. 276 eingebracht, worüber zur
Verhandlung die Tagsatzung auf den

29 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landcsgerichte anberaumt worden ist.

Da dcr Aufenthaltsort des be
klagten Matthäus Prcpeluch diefem Ge-
richte unbekannt, und weil er vielleicht
aus dcn k. k. Erblandcn abwesend ist,
so hat inan zu seiner Vertheidiguug und
auf seine Gefahr und Unkosten den
hicrortigen Gerichts - Advocaten Dr .
Munda als Eurator bestellt, mit wcl
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung aus-
geführt uud entschieden werden wird.

Dessen wird Matthäus Prepcluch
zu dcm Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen
odcr inzwischen dem bestimmten Ver
trcter, Herrn Dr . Munda, Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Ge^
richte namhaft zu machen, uno über
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möge, ins-
besondere, da er sich die ans seiner
Verabsä'umllng entstehenden Folgen
selbst beizmucsscn habcn würde.

Laibach, am 17. October 1 8 7 1 .

(2490—3) Nr. 32737

Emmmmg
an M a t h i a s C h r i s t 0 f f und dessen

RechlSnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wi ld dem unbclannl wo befind-
lichen Mall i iaS Christoff und dessen NcchtS
Nachfolgern hicmit erinnert:

(6s habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Wi lhelm Pfeifer von Gurlfeld
die Klage auf Zahluna. der DarlehcuS
fordcrung per 28« f l . 75 lr. eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung un-
term Anhange dcs ^ 2!) a. G. O . die
Tllgsatznng auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

hicrgerichtS angeordnet worden ist.

D a dcr AnfcnthaltSort der Geklagten
dicscm Gerichte nnbelannt und dieselben
vielleicht anß dcn l . t. Erblandcn abwesend
sind, so Hal man zn ihrer Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten dcn Herrn I o
hl,«,, Birant von Tschcrncmbl als (.'ulu-
wi' iui lwtiliil lnstclll.

Die Geklagten werden hicvon zu dcm
l(5ndc verständisscl, damit sic allenfalls zu
rcchlcr Zeit selbst erscheinen, oder sich einen ,
andern'Sachwalter bestellen, anch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
uach dcn Bestimmnugen der Gcrichtsord»
uuug verhandelt wcl dcn und den Gcllag-
tcn, welchen cS Ubria,enS freisteht, ihre
Rcchlsbchclfc auch dem benannte» 6ura
lor an die Hand zu geben, sich dic aus
cincr Veradsäumung entstehenden ssola.cn
selbst bcizumcsscn haben werde".

Tschernernbl, am 4. Juni 1872.
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W (2634 2) Kurzer aber wirklicher

I AUSVERKAUF I
m, Uicncit tocjriiüitsiilict'rtrtbc m i>n &

® Galauiem-. Iri i tap 1- , Kurz-, Spielwaaren- und Wafteiiliatlm. '*
fM A. «I. Mrascliovil*, %M « 4 « H a u p t p l a tz „ z u r V r i e f t a u l> c" H 4 <». Ä
!,M/ Auch werden jene p. t. Kunden, welche an nnch nach Zahliinqen, z» leisten hade», ^
W freundlichst gebeten, solche bis Ende diese« Monates zn deqleichcn. ^)

Gin Umhallgtuch/
qroß, von geldrl ^arbe, ist vorgeslern Adend!> »m
7 Uhr auf dem Wege vom Oastyllnsc « , , » l
in Schischta dis T t . Pelcitzvovstadl hinter dem
Wasser verloren gegangen.

Dcr redliche Finder wolle dasselbe beim ,
hiesigen M a g i s t r a t gegen angemessene Beloh-
nung ubgelien. ^ (2»!?3)

Ein qeschictler, fleißiger, insbesondere im
Dictmidoschrcilirn gewandter ( W l l ! ^ 3 )

Diurnist
mit schöner Handschrift findet unter günst'ssen
Bedingungen m einer hiesigen Advocalnri'lanzlei
dauernde Brsä'äflignilg. , ' .̂ .,

Wo? sagt die «Hxpeditton dleser Zelwng.

Deim Gcmindclllnll Loilsch
findet ein

Gemeindediener,
zugleich Waldaufseher, sogleich Auf
nähme.

Der Gehalt besteht in 20 fl. per
Monat.

Hierauf Reflectireude müssen sich mit
einer guten vergangenen Dienstzeit und
Kenntniß beider Sprachen ausweisen.

Anträge sind an das Gemeinde-
amt Loitsch ;u richten. (2671 — l )

( 2504—3) Nr . 5032 .

Aufforderung.
Aon dem k. t. Landesgerichtc in

Laibach wird bekannt gemacht, es sei
am 1. J u l i 1871 zu Laibach die
Frau Viaria Hcinricher, (Gastgeberin
in Laibach, l,,d i n t ^ ^ t o gestorben.

Da dein Gerichte der Aufenthalt
des Franz Heimichcr, (bhcgatten der
Verstorbenen, unbekannt ist, fo wird
dcrfelbe aufgefordert, sich zur Gel-
lendmachung seiner gesetzlichen Erban-
spn'lche an den Verlaß

b i n n e n E i n e m J a h r e
von dem uuten gefetzten Tngc an
bei diesein Gerichte zu melden und
die Erbserklärung anzubringen, wi-
drigenfalls die Vcrlassenschaft mit den
sich meldeuden Erben und dem für
ihn aufgestellten Kurator, Herrn Dr .
Rudolph in Laibach, abgehandelt wer-
den würde.

Laibach, am 2 1 . October 1871 .

^. Schmerz los ^
olmr ^iiisiiriixiin^^ii.

ohne ^ l « « l l « »»l»« >»t« innerlich ,;>> sich zil »ehmn ! , die srnhcr l>d?r späl^r die V « ' » ' »
» l , » « , « , » ^ ^ « » « tt<»>»< >>> dleiein ^a l le lui^veisen, ferner uhnc > « l z r « l^> « » l ^ > » « l < < "
>,»d ohne » « , , , O ^ < < « » » , « » ^ heil! K > « . H K 3« Z < H » i <« >» ^ >
Ü.>lilsslird dcr Wiener ined. ^c i rn l i l i i l , ^ l , , , , sr i ihcr : S t a d t , Stnl)>! i l l )c ls le! , ' i4; j e l ' l !
S t a d t , H a l ' 0 l » l l r g , - ; a n c , l , nach einer in i iüzi ihl lgcn Fal len als licstbewiihrtcn »enl»
Äiclhudc j 5 » ' i ' , » , l l i « ' « > nnd « « > » » , « > >

I I l ^ 1 I I Î  <> I» 1 <̂  >l < I Zl !>» !»l <» ,
sowohl frisch culstandene, alü ancl, noch so sehr Uerallele. Dnrch dicsei« nalnrgemäsn', l'on
Automaten als vor;iicilich niierlannlc »«»l>»'v>'<'l»>»,'«'«, ist e« möglich, anch v«'!»'-
M«'>»»«»t«» Z"«t!«»<.«'»» Heilung ;n verschaffen, indem die Betreffenden in ihrem
nnr gan; lurz gesasiten Berichte stall .HI«,»»«-»»!»!, blos einer beliebigen 4 ' l , i N ' » ' « s'̂ i
bedienen lonucn. Nur houonrle Hricse iverden nmgeheud b>anl>uorlcl,

Oegrn (Einsendung uou H N . ösl. W. wcrden Postwendend daö H>,»ll»»»i<t«'l
sammt Gebrauchöauweijung versendet. - Ebcuso »uerdeu

phue zu schneiden,
daher schmerzlos und ohne Zurücklassen von einstellenden Narben, Oeschwiiie nller >>!>>.
luwuhl «>ck,'«»,»>»,,>»xv ,Nij mi,h syphllilisch^ <n>irl, Auch andere krünlheüen, wie
» I , , « » b 7 m »,»«, ,«««,«! !»«, k , l t . ««< i « > , ^ „ o « , « , »'«»«l,,Tl ,»« "
I»> l» ,»»«»«v l»« , i « ' » ,« « « , » ^«»«»« ' i« „ , ' » i , , . i »« l ^» ,« .z<^ „ ,,. s. ,v. heile ich »ach
deu neuesten Erfahlungcu und Korschnngeu cbensciNü »»,'««-««««»«,. (></ l !«!)

• Kaffeehaus-Verpachtung, g
I ' J);is vollsl.iindig uiul ole^aiii. oin^oricliiolo KalHifiliaiis- B
£ locale im lKMigx-bniilcii j ' a ii i;i; r'sclioii Hanse in Jjailiacli, ain ̂ |
g | V^nMiii^migspiiukto dor Wiener- mid KTuninersirasso, ist sogloicli Wtk
S /11 vennieilien. > ^

o | Diessiilli^e Ollerie werden vom Lfeleriio'len I'li^eiiiliiiiner kM
S biS 20. November 1K71 ent^i-geii ^eiiominen. S

S LAIUACJJ, am 10. November 1871. (2U17- -ii) B

Einladung Aukmlsc ^ rftin^ Innalnuckcr sgc ) Einlllr-Wsr^
^ we lche , w i e nachstehend e r l äu te r t , bcsf'cr w ie ^ a n r M d , und derei l orsto und uächstc Z i c h u l i g schon a>u N. Ä ä n u r r l ^ < 2 c rso lg l .
' ',''^> Anl^ih^ i»! Vclnigc uon ! ÄliUil»! l^uldc» üflcrr. liüayv. üdllln»>:n»>!», u»r crjüchl rc?!)ald, di^odczUüüch!: alljalli^c ^cilcinlc U»!<r<,>ic und Aofra^cu »nv >1» dic ,icj>,>!î !»,' ^chs^l jNtt^ ,1,,1>N!,>̂ U ,x ̂ N>^^

^ „," I . Ticsc Anlcil»! l'>.'lrä>it in Li immc blos i Mi l l ion l«ultc» i int wirb mit ,̂5>lj5>,!'l»» st. ö. W. l'i,»».,! U» «alncn riick,,cza»ll.
'̂. Ist dicscldc !>i Tlictljchllldvcrschvcibm!,^» lr^'sc) actycilt, wovo« jcdc mit »linl^ttnc« !̂>» st. i,'. Xl.'. vcvloc>t n^'recil ,»>is!, iüio

». >>al»:>, dics^l'en 4 2 i c : l »uu^e l i i i u »«»Iii'« »lit Haiiptteeffern v>,',l 3 O . 0 U 0 , 1 2 . 0 0 « , 1 O . U 0 Q , 1 V , U 0 l » N. u to . ü. W . , wcilcr^
4. bielen licicll 'cn, al'g^schc» t>n>l'i>, d^s, die ^nideöl/.ixplsl^dt ^„»>>l'>»a die Zayli»,gl'p!!il!,l ubnAommcu, >relchc ^en'isi icdc <^ava»!ie l ' iclcl, noch d.idurch, >>>,i >»' r,!»^,,',ulvi,!>ül

mit il'rem slimnitlichc» l'c>re,q!ichcn >l»t> nndcweguchen ^er,»l,'>;cn i»l ^cnchllich « y ^ ü e ! ! H'cell^c ucn »>ehr wic 8 O O . V O O sl. lüir mil „X^ü ihr „ct'ülMüde» Stcucvz>isch!li»^n »nb ("l's.il!e» !>u>^,
jcte auck »»r immerhiü möglich wunschcnowcrll^ cd^v dcnldalc Eichl,rycit »>>b sind jolnn in dicscr Äeziel)!in,q jcdcm >i»rcl>'n ^oje ^lcichzilstcllcn.

Um nun ilire» P. T . ^!«»rcn ten ^'c>rcii< 'i!i licjcrn, N'clchc Ansicht ri>: sscjcrtisste W^chsclsiudc scll'st üb« rc» Wcrlh nnr r i ^ ( îchc>!)>.'it dicsc^ P.ipicvc^ scll'sl al<> A u l . M Capital >'>'>'
^ , so bat sich dieselbe entschlossen, ciucil Tl 'c i l dî s^v ^'l's^ ^ i r^iü ̂ wcclc ;n l^jcrvii^n, d>:st sl̂  n l l ^ v l »no >ich v^vpfüctttcl, >̂!>.' hi^vl'» l.>l.i >!>v von >>c>n̂  <,>>>,<
t 1. ^HNQvr 1272 in eüixelnen Vtuol^en a Ü. 30 i>. ̂ V. gojrHuften ll^rartißen I<o«o

>1/ , , . , ., ^ ' orcn» der ̂ orr . i th so l.'n.ic rcilbü, i»ne>l»Ut' c in^ ' ̂ .Unl,^. d. i. l>i<< >»cl. l . Zäun« >«?ü mit rcm vvll^n Ä!Nan>^rci,c, t . i. ll'cn!>n!v< ^ :',<! , l . ,n ^>U,!»»^ z» nchnn'n, wodurch ion.ich jccer ^l^uli^
^ , / / . ! !,,''> ' ^ eine« derarliacn ^osc« crstlilli «n,r k « l n N1«1oo, nachdcm cr inncry.Ul! c in« ^ayrcc» selbe« û<> j^dcn Moincnl znm vollc» '.'lnl.n's^preisc in Z>i!>lnn>, „cl'cn l>n>», wcücrl« so,»i! u l u ^ a n s t i» " > "
^ , - 5 < ' " ' ' " ' ^ » > . Ziehungen au, Hanpllreffcr v rn 3 0 . 0 0 0 , 1 2 . 0 0 0 , i 0 . 0 0 0 , 1 0 . 0 0 0 f l . ic. spielt.
' ' ' , ' " V Derart i!ose rhuc dieser Ä^'rpslicht»,!^ d^« Nncllaufeö vertonst tie nef^li.i le W^!>sl!lsl»l,c sic!»' gcnan »ach dcm Tagc^conrse. ü»d t-crmalcu «lit ^' l ! sl. '̂-, ^ ' !
^ .' ^>«s pr. Tti lct. Ticsc ^ose sind auch in deu meiftcn A^üchsclstubcu sowohl i» ^ i c n alc« a,,ch >n lc» Piovinzen llach d>,'m Ta,,c^courj> z>l >'.U'c», U»> jutoch d^n '.>l»l>'»f d»:!c>

" ^ ^ " Vose l < c d c l i n a n n zn crmoaliche», so hat die n^n l iq lc Wcchsclslnl'c eine weilcrc Anzahl ticscr i'oic auo,^jchicl^>, wclchc jic aus :!>> nloxallickc :!>'>Ueü ,»>> l'!>'ft
il i ft. o. W. v« lau j t n»d u>ol'>!! man »ach Zal,'lnn,i tcr ̂ slcil Ütatc von n»r 1 sl. »ub d^r ss^s^lichcn ElcmpclgodiN» jcho» allciu in d^u „>n!,sll'u ;î !>un>!^> >',N d>̂
bauptt tef ic i «ur übcrhanpt ans allc Treffer spicl«, Auch hicl'di verpflicht^ s,ch die ge,crl,,,tc Wcchs^lslnl'c, all..' d«art auf ü.alc» vnl>n,s!cu dcrani>,cn so,,e»,,u,!>^>

> -, . - Tirolcrl^s..' nach Ä<crf.Ul dcr lcl)!.,'» «>ale durch >x'Uc « Tagc mit dciu ihr wnllich iicwordenc» Bclraq zurU^znlanjen. Dic n^ r l i a l c ^cch,cls!,,l>c, nach.^u sic, »>» >>.»'
< ^ - ' " - ,', . " Nechrlcn P. T . «undcn ans dicse ausicrzicwohnüchcn, ausicrrrdcutliche» Vortycilc, wclchc mi l dcm Aittans di^scr '̂ose rc>l'uurcu, ausuicrlsam ^,i „,achcn nni' zuin l>,,>r!,v"

< ' . , , Aulansc lxm an ticsc« P>>,!ins!i»,»»^cn Tl 'c i ! ,zu nchincn, da dic zum ülüttlaus l'csl>,u!nl>: Anzahl Vosc oald vcrgriifeu jcin tlirstc) ciuzulatc» s,,h cr,'cu!l>t, qlaul't ani»!»»^
^ " , ^ ^ ' ^ ' ' " / . . / zu lönncu, das; wohl laum ii'.icnd >>e,na,,d ,wclchcr lidcrhaupl an solchcn '̂oscn Thcll inmnil) !cin riir,te, dcr jich »icht vcranlafzt schcn wiirdc, cinci« orcr auch me!"" '

' "^> -''T^» " ti,!scr Vose anznlauscn, I-a hicrx i i t qar lc in iitisico vcrbundcn, mau limsoin» in vicr „^ichungcn spicll und diese l'osc, wic ol'crwal,»«, luuni!» cin>,'M ^,>!»l' ,;un, v̂ >l>>
Anlaufspreise in Zahln> ,, a u ü w ä r l i ^ n AnflraHc» dclicdc man dc>'hail' M !,^?^ , U'clchc sodanu i>a»,,,' ,z»,nejc!U^
wi i lden , wenn l i icral i f r^stcctnl wcl^cn solllc, sr,.üco an ^ i ^ ,;cfc,tiglc HLcchjels!nl>c ,ic!a!!.,cn ^>l lassc», ^

(»NY-,) Wechselstube dcr l s prw. W i e n e r Haude l sbau l »cvmals Hoh . (5. So lheu i» W i c u , (rabcn N>. ^

K. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn.
^ Der gefertigte Verwaltuugsrath beehrt sich, die Actionnrc dcr l. t. priu. Kroupriuz 8tudolf-Vahu zu dcr

V Dienstag den 5. December K83R
D um R« Uhr Vormittags
A im Saale der Wiener Haudcls-?tlademie (Akademicstraßc Nr. 12) stattfiudeudcu

p Fierten ordentlirlien iWeiiĉ railf erNsiiiiiiiiiiiB^ f
?-«! cinzuladeu.

D Gegeustlilldc der Tagesordnung sind:
!M 1. Bericht über deu Bau und den Betrieb der Bahn und über die (5rwcrbuu,i dcr Concession für die Strecke Hicflau-Eiseucrz und Villach-Taruiö.
s - ü 2. Bericht des Aufsichtörathcö ülicr die Prüfung dcr Iahrcsrechnuu^n pro 1tt?0.
IMl 3. Wahl des Aufsichtsrathcö und der Ersatzmäuncr desselben <M 16 und 1? dcr Stawtcu).
« ^ Jene Hcrcu Actioimrc, welche dcr ^cncralucrsaunulmu; bciwohncit, oder ihr Stimiurccht uach Maßgabe dcr i>5 2 l , :̂ 2 u»d 2 l dcr Slalulcii aus
> M üben wollen, haben ihre Acticn bis längstens 1 . December l . I . in Wien bei dcr amflo-östcrr. Bank mittelst doppelt au^nfci'ligclldcr d'ousigimtwiicn
l M (wozn Älankcttc bei dcr anglo-öslcrr. Bank uucntgeltlich erfolgt wcrdcu) zn erlegen, und erhalten mit dcr Empfangsbestätigung dic Vcgitimationölartcn z»'
>-^! Versammlung. ' . . ' 2̂l'>»;5')
l W I m Pertretuugsfalle müssen die auf dcr Rückseite der ^cgitimatioueu vorgcdrucktcu Vollmachten cigeuhäudig uutcrfcrligt werden.

^ M e n , am 4. November 1871.

^ Der Verwaltmnzsratl).

Druck und Verlag von I g u a z o. K l e i u m a y r ^ F e b o r V a m b e r g in Laibach.



w«. j l . $>axttiktCs "^etfag in S&tett utfo £fe|f. wn-
« • — c - - * ^ _ j 5 i » 3 g r ^ ß c r ^

j&nxä) untenftcljenbe ©urfjljattbTimg stub itad)flcrjcnbc Vortreffliche

in jeder Hinsicht empfehlenswerthe Bücher
zu den beigesetzten billigen Preisen zu beziehen.

^V.iiftrüg'e iit> er nimmt:
r Ignaz v. Kleinmayr & Fedor Bamberg, Buchhandlung in Laibach.

Deutsche Frauenwelt.
Müolhel a»e^cwähltci Originalwerle zur Bildung,

Velchriiiig und Unterhaltung.
Dielt« u»!er»chmen tlschelnl l l l Nänden von l« ĉ> Vogen Inhalt,

I rdcl Vand 1st für slch vcNr°»„ncn al'n,schloN,n ,»,d
einM, ,u haben. Prn» d°5 Äaude«: lile.i. bro ch rt 2 n L>,
rl.'g, Lelnwandband mll Goldlilcl 2 fl. üu tr. ^

I. Baut». Diätetik fiir Frauen.
Velchiunssei, über die natnrsseinäfie Lebensweis« <m gesunden und
l>an^» Auslande. Mi t besonderer Nuitsicht a„f d!« physlolo îschc»

N)a!>» lm Lcbcn dc« Weibe«. Von Dr. ^ « r « . ^ , r<og .

I I . Vand. Das lt lnd.
Ä»leil»nnen zur raüonellen M)s!schen Erziehuiialwelse undWinfe
i» ' (iullaltunade«Scelsnleben« berKinder. VonT>l,F»,rm.<j1,li«a

und Prof. H . Kchi l l l l .

I I I . Band. Chemie der Hauswirthschaft.
belehrende und erllärende siinbllckc <» die alltässüchen Vosgcinge
u»d Venichiuuge» dc« häüüliche» Lcbcn«. Von M - V a e l .

IV. Vand. Ter Genius des Hauses.
<t!»e Vab« l>'«r Mädchen und ssi^ucn. Vo» cioxl f t >̂<l<».

V. Baud. Ter Genius der Menschheit.
Hl'.iUlüwklcn !m Dknfte d«r H»n,a>u<nt. ttine Gnbt für Unecht»

und Fraue». Von Louise H l lo .

VI. Vm,d. HausAlbum.
lost Sllzzeublättel. Vllü ß l lse?o lN«.

VII. Vand. Ter Genius der Natur.
Harmonie« der NaUii z» dem ssraxcnlcbl'n der ("rsslnwatt. Vine

<Äab« <üi Uädcheu nnd ylane» Vo» ^eoisc Ol lo .

VIII. Naud. Der Zauber des Fleifteö.
Dle Kunst ml! wen!« Mit<eln eine s,clchma<lvol<e Tolleüc herz»'
!>«»<», N^Iift «»„ilimssz»,» Tch»!!<,^ich«cn Mi t lüHolzschnitlen,

^u Tajel» und cincr vleduttio»«!al'rllc. Von Angela Zlantc.

X2. VI2 IV2.
Jeder der vors»ch«nden acht Bände!st für sich «oNlomm»n ab»

geschlcsstn und clnzrlu zu havcn.
P«I« de» Nande«: <5l»ss. blosch. 2 fi. I n «Ieg»n!«m Leinwand»

band mit <Ä«ld!i»«l 2 sl. liu l i

T <e Saininlung wird lebhaft und ln reichst» «lbwcchüluxg furtgessl)!.

Ncncs dcntschcs Michenblichl
Von L u d w i g Vechste in .

Pracht-Nnsgalic. 18 Vugcn mit 10 Farbendruck,
wildern llud 50 Holzschnitten, clr^ant und danelhafl
cnriuuut in illustrirtcm Umschlug. PrciS nur 1 fi. 80 lr.

Voils-Ausssalie. 18 Vogcn mit 1 Tilclkupftr nnd
"^ Holzschnitten. Llcgant carlonirt in farbigem Um-

schlag. Preis nur 70 tr.

> N I r «riauben uns Nllern und Vrziehcr c»»f dlcse Mä»chen>
>n»»»!!,nss nusnicrkia»! i» niachln, wclchc sich in sscl,it ihi^r a>!s>e'
^ l , i! °"c^a»ute» ««d<cgcn!>c,<, !>i»lili,ill, weniger Jahre ,„,»

""»gübucht dir dcnllchcn Ingcnd cinpor^eschu'unlicn hat.

Der SckMheitsfmmö
edel

^er erfahrene Mathgcber über die Geheimnisse
der körperlichen Schönheit.

^ « > ! ^ e » " ^ . ^ ^ " " ^ " ' ! " " l ! ' d,n nnnzen Körper sowie alle Theile
Zinnen i,,^ . ^ ^ " ' ' «"! ,dc» <Lhften <">ad der Schi,'»,I)ei< zu
'"'l lsHe v , . , <"'^ l'°l,if,ml!c«Mcr , „ srhaXe». Da,̂ n 22« »os-
^ » ' «wie ^ / ' I ? ' ""« '"'chen ville bi«!,c, sishci.» nchaür» »unr-

l " " °^ l t u°l,fon»»m unschädlichen In^editnze» l>e.ei!ct.

Von ^. Lo^LS.

Vor und hinter den Coulissen.
Sltijjcn nnJi (Frtmurutijnt

Carl August Dempwolff.0 Vändk, I fdr r Vnnd il c Possr» Inhal! , <» prachlvollcm ^ n r l l , « .
dluH-Fimschlnssc m l l ? -MedallronsporMs yeruorsaglnder

deulscher Mül)ncnllüns«»r ,r. gcheslct.

Preis des Bandes 60 kr.

Die Arbeiterfrage
in ihlcc gcgcnwmügcn Gcsinltuüg n»d die Versuche

zil ihrer Lösung.
Von m » , » « ^ H < «I^<3i».

Preis i sl, 0U lr

Illustrirte Geschichte
de»

flfimscI-fraisiÄii Kriis
von 187O.

y l i r d a s V o l l b e a r b e i t e t
von

Hlle.?ander O i g l .
Vollsliindia. ez Vogen !>0» Etüc«) Qnarlforniat auf selnstl'ü,
Velinpapier. M i l L0U ^llustraUanen. 3»«,rllä<», ? l ü n , n

und Flar l tn.
Vin Neschlchtwerl <n de« Werlc» edeislcr Vcb,n!»nz, ob l«c t l l>
und le ldcn jcha f t l!ll>l> absscfnftt, nbrr den Pcnltien stehend!

<iin Pvachlwers i» «czug aus Inhalt und llnüstatiung.
Elegant lirosch. 6 f i . Höchst elegant gcbdn. 7 fi.

von

Josef Freiherrn von Eotuüs.
Zwelle ^«i!a"l>e.

Geheftet 2. si. Eie^„„t acl'»udcn 2 f l . 50 lr. ycin
yculliidrn mit tsoldschnilt 8 fi.

^ O M deutscher Osassilier7
Eine tllümlnlcst

ihrer geistreichslen niid l,emi,thuollslcn Gcdniilen
Maxime» „üd Aiil^sprüchc. '

Hcmulgsgcbc,! von

Ernst Ficihcrr von Fellchtcrslcbtn,
Vtlsafsei dcr Diäiclil' der Ecelc.

8. Nxfiage. — 1U Bände. Elegant broschirt. P m « 4 n.

I n 3 Aände rlcg. gcl'dn. 5 si.

Die güllermett^Mc^
Kurze DarsttMms, d.r V!«!,)o,oais dcr Gr!.ch>n n»d Nm»ts >,cl>s.
einer kurzen Schilderung dn Sülcn und Gcl'.ämhe de« Äl,«nhu,n«

Mit 20 Abbildnnlln,. «. 2. l luf i . U,h. i f,

Ungarisches Echo.
Ylne Sal,!!»l»»n unssarilchrr Nedcn^Xcn. n>clch» Im <,»lcN!n<>»

kcl's» volkonnüc» und die man «äglich hüic» laun, lr»„n „"«"
in Ungarn lebt,

Malitisches L>ilss0uch
zur ,ch»cllcn <3,>c>!!,»is, der nn^irlläun Eprach., M i l ,!>„,„

u»üali,ch>dcu>jchl,! '^o>t^>l'»cht.
Vchestcl V»«I« < sl.

Blaue Blätter
für

Humor, Raune, HitZ nnd Antnre.
Von M. G. saphir.

Nu» seinen Vchrifl^n qrpfiuckt. — D>!!!e Uuflage. Mlt dem
^üdnisi»! t«ü Vcvlaljei«.

8. I n illlistlirlem Umschlag grhcsttt. 1 fi. 20 lr.

wnnM.
Riisillti au» ller Vol^Mlpeulioe.

Tondrnck " / « . ' siach. 2 fi. Xondru« « / ^ ' ln Octav <l«llon 2 fl.
Photographie «us Carton 1 fi.

Der populäre Hausarzt.
Gemeinverständliche Tarstelluna

Otsunllhtttslth« uni» Httllnmdt lür I t i b uni> Sttle.
Lur Sclbftbelehrung fi>r Icdcnnann.

^ln filmilienduek
von D r . M « d . 2"srs N a i t h , prnlNfchem «lrz«.

ül) Vogen gr. 8. M i t vielen Uddildnnssen. Pre!» eleg. geh. b st.

Der VgzelsilM llü Mgeluillltel
edel

Nalursslschichtc, Fann, Zäbmunss, «raulheilen,
Pflege uilt» Wnrluiln lliisrrci lillirlilcstrlt iu- nnd

auöliiudischcll Sing- «lid Stulicnvülicl.
Ncbst einec Anleilung V«i!cl aul>zuslop<cn und aufznllellen.

Von Ä. V. Tschcincr.
DriNe, nach den neucslcn und bcwähvtestln QurNen vermehrt»

und vcvb. Ausi, Mi t Î l naturgctr. llbvild. Prel« l fi.

Anna "Willkomm'«

Aesterreichisches
Umoersak - Mn^cr - Kocllk'ncll.

Hllt« Vorzilgliche der dcnlschln lind sranjofischtn Koch-
Kunst umsnsslnd,

dnn» llnleünmi, die btliebleften nni,ari>chrn, l'LhmIschli, und
^n! ,ch n .U.»a!.<Äerich!« zu beroittn „cvst emor .°I, ! l°ndl,. . '
«>n'/>i»,.i ,»>,, (^».nachc» der Lr„cl' e „nd «cn»,se ",'ch der
n u.f> n nnd bi!,l,iNe« Versahmnneroeilc. M i l l ,nrl «rundlichen
^."chrnn,-, nler die Tranchilfunft i » l ! l , 7 ln den tcx« ned>uck!cn

I,!»ft,c>»ionen) und da« «lllanüemen» l!^l>erei Tafeln.
Dazu t i n Anhang «us,rlcs,ner Kpelftzellt l f ü r a l l , V»ll«

füs /̂ ><ÄnßerInn»n »ow!e <üs psM!«f>« li«cl,!l>nen.
U Vogen. ». Vr,!chirt 1 fi. »« l l . Elegant eartonlrt l fi. <0 » .

Vllnzleinrvandband l fl- 7« l».

Ittnfstlssisse

Lüsanimcnglstellt von l)s. fel-l i. l-utle»-.
Veheslel «0 fr.

^ei «efielluMn wolle mml fiels hill)ttsilgcn: Aus A. Harüohon's Verlag in Wien und Pest



A. HARTLEBENJ3 VERLAG IN WIEN UND PEST.
Zur Erhelierung und VelustiWnn:

Siebente, vermehrte Auslage des

A n e k d o t e n schätz.
vdei

Pillen gegen Üble Laune und Langweile.
I n schönem llluftr. Umschloss nur 80 tr.

Dies« stet« mit so viel«,» Ncifall aufgenominene Vanimlung
N'itz,!acr uud komisch« 'Anckdoien lst eine wahre Encyllovadle
sill lachlustige Leser. « U ViNe» zeitiveise stennmmen, diene» !>«
:»r «lnsfüilu»^ müfiisscr Stunden wiezur krhulun», von We»
schäften, zur Unterhalt»»« und Zersticunna. Wer sie de»mach
««braucht, datf auf (zrschntterun,, des Zwerchsel!» und auf «»cyrere
froh« Stimlen «chnen. Inhal t der siebenten Unflag«: 8l»
Aucld^teu.

Als Rathgebcr für junge Leute beim Eiutritte
in die Welt ist besonders zu empfehlen:

Zer gute Hon
oder Anleitung,

um sich ln den verschiedensten Ve> Hältnissen be« Leben« und der
Gesellschaft »l« feiner, gebildeter M a » n zu benehmen.

Von Johann Edler von K . . . «k<.
Höchst elegant aulgestattet 60 lr.

Zas edle A M .
wie man es in den bcstcn Gcscllschastcn spielt.

Faßlichste Anleitung
zur leichten und gründlichen Lrlcrnimg dcS Whistspielö.

Von I . 2. tlitrslicrg.
M i t 3 I l t h o a r a v h l l t e n T a f e l n .

Techste, vermehrte Au f lage . — Geliestet 80 kr .
I n l , a l t : Whiftsviel. Kart», «ll»I,«b«n, »'eben. — Redder, Partie.

1'l.ir^ue. — ,Nenntn!h und Siziualisirung der K,i!>in!a,i«, —
!»te>,eln de« whift,plels. — ^l«m Atoullpicl — V^'n der I n -
vile. — Sin^lVll.'». — Forciren. — V^n Rosen, — ?lon der
llicxenc«. — '!!on dem Impassiren. — V»,» Abwerfe». ^
Strascoder «»» Whiftspiel«. — .̂ <yn Prrbcsuiele fur Anfänger.
— D^s ^!cl>»cr!V'n üer Lpiclrci l i l i i !?. — Das W M zu Dreien
»n!t dein ^trownann. — 8,n^'lite''.'i!his!. — <<ayc„»e'Hpiel,
— Russiiche« '^zyist — Di« KvlbüiclM« «t« WhlsleO. — Die
vier Temu«r»>»tnl« »,» UÜHislti,ch.

I n dritter vermehrter Auflage sind erschienen:'

Ncue Stammblllhaussiitze.
Inschriften nnd Kn'lsln fiir Venlüilillcr dcr i.'icl»e nul»
Freundschaft, Eliillicrilllüslillillcr, ^elicugansichlen zur

Elllriisligling edlrr Mcuschrn.

Von I . S . EbcrMrg.
Vierte verbesserte Auflage. Geheftet 70 lr.

Dies« Ttammbuchaufiäht sind leine Wiederholung del so «lcl»
fach abacdruckten Deuise» doüschcr Dichter, sonder» fle si»d von
d<"in Herausgeber durch l.iiisserc Zoi! all« selbst versaht und die»cn
zu allen a»f dein Titel an^e^cven l^ele^cuhcilen; nebst teu>
di'irften sie aber auch als Let'Ul« vortl)<ilha>l auf das Gemüth der
Lesei »imuirlen.

Georg von Gaal.
Allgcmeiiu'r deutscher

ünd

Universal-Haus-Zecretär
für nlle iu den >.'crschicdcncn gcsellschaftl!6)c!i Vcrliältnisscn,
sowie im Geschäfts» uiid Privlitledc» vorsummeüdeu Fälle-

Umntbthrliches M M n c h lm Jedermann
von L^UNL von Lääl..

sinnftt, gänzlich umssearteilete und den Zeüverbälülissen voll '
lvmmen an>iep,ißt« AnNage, i^cmvl 52 Vonr», «, ssleg. auüssest.

Preis broschilt » st., eleg. neb, ». s>. «U t l .

Eine Stunde der Täuschung
oder

Tas Gauzc dcr Zailbcrci mit dcr Hand.
Theorcüsch pmltischc AnleÜüii»

zur Ausiilüing des brchrlsl>ic!c« und zur 5.llnsl dts
Volllschlilgtus,

«I» Vorstudien »« aUc» ü l r i ^ l , , Taschenspielerrilnftc».
»!,'ebst vielen durch die Hcinde „nd ohne Äpvalale nu^>,f,",!»e„dc»,
>,>,,,>der «lr<>„«»c>!n Ka>!e»> u»d andcren .uu»sls!ii>tc». Nach den
Aollr.^en e '̂n N o s f o , D ö b l c , , H e r r m a n n , H o E i n s e r

und anderen dcuihmtc» <>ol,i»!0teurö liearbeitüt vnn

?. (3a11i6Q.
2. verm. «uf l . M i t erläuternden Abbildimssen. — Picls 30 kr.

Was Gilgen wir ̂ 'llle an?
edel

Das urneste und bcslc llutrrhliltnnnsbuch n» laugen
Alieudeu im Winter und nuf AuSstüncu im

Sommer.
L ine Auweisuuq,

slelne oder arösiere Gesellschaften durch Spiele. ,<!!>,>»esc» ,'isan»er
3ln«ldote», Wil.,«, Vinflille, Gedichte, »der durch l»i»e, leich« nu«.
znsührende ^unststii^e äuhcrst an,,c>,̂ hn, zu uulcryallen uud z»

M i t «lucln Au!ia>l>»e, e»t l ,» i l tc»d:

Stallmibllch-Anfsätze und Sinnsftrüche.

5. Vielfach uerm. und vcrbess, Aufl. «. Web. «0 l».

Tnraudötl
Vüsse zum .ftnsNnallen sür schöne, doch

feste Zäyne.
Eine Sammlung von 2ll» ncue» Räthseln, Charaden u. s. rv.

Von N. von ktvilschnigg.
Vehcflet üll kr.

Praktisches Schachbüchlein.

Handbuch zum Selbstuntttiicht im Schachspiele,

vou Heinrich Uilter von Quilschuigg.
Mit Schachpartien, gespielt von üliurph!, «l»de»!sen, Slannton,
Sz«n, Lüwenlhal, Harwih. u A < nebst einer Auswahl der uo»

znglichsten Schnchräthsel.

Tchii,,« Ausgabe. <^chcs!«t l f l , »» sr .

Der Verfasser beabsichtiat, »nttelmähigen Vch«chfrlU»de» odcr
reine» l'airn einc» popul.nvn ^cilfadcn zu ltVsl'ni, >>n dem er d>i<<
stic»,p>,<sse!iichi!f!liche <f,»lorit v«iu>i^d, «e!chc>! 3lnsä»aer so lcichl
abznschle.fcn »s!,»t. Er macht auch mit dem aenml blnchn.el>!»>l>>»
Spiele de« Nixexkanei» Mnrvchi bclaun« und siihrt a»> Scvwj^
tie Schachpv^lem» >>», bl i ln d«r neuest«» ile>! Velo,»» >u»rt<»,

Uniiiechl'GllilillllliM.süil)
«»thauend

au»erlese„< «lüskwilusche i» Prosa ,„>d Vers,» f«r alle
«rfrcullchen <3re!«„isse im «edcu, alle Htänd«

u»d iedcü Alter.
Von 0 t t » l l l t t l l s r .

2. «luslaa«.
tU Vogcn. N. S. «leg. ausstatte». I » illuftr. Umschll,!,,

«eh. ca kr. ( ialt , ?«< 5r.
Diess« Vnchlein entbäl», eulaenen dem <5t,c>nist>>r aller so>,st cn,
störenden l^r tuwi i imMi^er, n u r ^ r i ss iua le , u. z. <>, ci>v>,r

Itllen gebotene» Rcichhalligseit. (Inhalt ^12 Vratulalione».

Wie sänne ich n o Briefe ai?
Qiiiiltcsscüz der Aiiesschl-cil'clmist

mit N»s>.ibe
»l»l»r Vlngllugs- und Zchlostsormen ,n l!ri,sen ftder Gnllung,

«on O t t o « l ü U s i .
12 Bcaen, elcaant nieste,. Prc!« <!0 l l .

Diese« praktische Wertchen «nlhall fni »iele Nriefschreibenbe
„ d e n S t e i n der W e i s e n . " " "

Dreizehüte nach den hcrrschendcu Sitten der ssrar».
wart unbearbeitete Auflage dr3

Vmnn VN» Uklk,
oder Giundsn'ht nnd Ncnrln tics AlistlNldrS, dec

fciuc» Ltbrusatt u«d der wahren Hüflichlcit

für die veischiedcuen Verhältnisse der Gesellschaft.

Von I . G. Wclizcl.
3 n Umschlng a e h e s l e t «U lr.

Dalmalien und seine Inselwell
«el>st

Wanderungen durch die schwarzen Berge.
Vuu Hciulich Uoij.

»a Bosse». 8. I n llluftr, Umschlan. zehtstet 3 fl.

West- und Südbahn.
ZUsflüge NNd WandlkirnmZ^
von den Stationen dcr Ka i ss l i u -o lisabct» Ä>es<ba!„> zw«chc»
wleu m>b Hn!,burg. ln steter Vclbiül,»,,., mit den G w ! ! " " " ^ "
TNdba! ,» zwischen llllen und «brn). nebst dcm Snlli inmn't")«"'
«erch!t,gnden, dem Hnl)l>ur</sch»n ch'ch,Mrge und br» <ln"kl»
libergilnglu nach Helllgendlut a>» Grostgloöiner.

Von Iksoäor QoUinger.
Mi t 2 Karle». (51cg. cart, l sl. IU lc.

Nuentbchrlich für jede» Wirth, jeden Liebhaber eines

GlascS guten Rebensaftes!

Alliecln8llll!3 ller
sür Weinprodilcenlen, Weinliandler und Winwillllt.

Nach lanssiährigen Krsahrunqe» >» den uor̂ üssüchste» ^ ^ ' " ^ " ^ / s ^
mit besonderer Ve>Msih!is,n»a der franzölijche» .«ellerwir»!)!" >> '

praktisch und lcichtt>e>!!ä>ld1ich zusammcngrslelll ucn F, 3-^V"'
wehestct. P«i« LU l l .

Rellcrlmchlcin

wohlttfthrcucn Wcinwitthcs
unserer Htit

Nllche« leichlscisilich und pieltilch lehr», wie man nene >'"b ?.^
Vein« auibessert; »vie man d<« Weine ans naluissoun!!»'» - ^ "
mn !iu» l'i« <«U '!!»>ize!!t vermehrt; niie man bc» ^<>" , i " " ,,,,>,
purte bc!i>n>dcl!,' n>ie >»>,» ,;csu»dl Weine erzieht, und sie l>/""i,
crh><>!; n'ic >>,an !>>i,>!c reidovl'ene Weine N'icder !>c>s>el!t', w
man n>it i»!ä>,ti!<1»'n Ü>,le!!><„ jvdru bcrntnn^» Au^laulelN'
^ull^lnnien nachayml: N'ie der ^!)ann'>i,i»cr l'cr>!!c! >^>^> "/<
in»!, Weiu ohne !!!l'l'ensc>st er,,c».,l! wie man die ^.'s>>" >"'
iieiudc, ,<!>>id>ich« Zn,.il.»e piiif!. n>,'c d!c gef,i,,>,,,>„ ^'">u> " ' " ' , ,
werden, ' A l l e s »och de» i j er l s cy l i l ! r „ der <? >^'"'.,,
und der >̂< e > nfe11e > e < b < « ! » die neueste Ze , , , >'^
»üblich»» und neue« !l»!lr,ueil»u»rn n«? der Ke!!evn'!>»1'ch>'>''

M i t in dcu Text ued>u>t,en Holzs,!)», Vcrsaft! um, Z, V " V ^ '

Z w e l i e gällzlich umMlbcitcte und «ergrösierte «<«<>«<>''

v Vogcn. Elcg. geh. Prei» 8U kr.

K. A. Hellenthal's Hilfsbuch
lül

oder Der volllülunlcnc Wcilllcllcrmlistrr,

enthält eine Nelehrun^, wle >n<„, de» M o s t , so wie " " "
ihn von der Presse er l iä l t , l»cl,aub,l>, m,,s,, «,» aus de»
selbe» gute», edlen und !,<,!tl,a>e» HUeiu z« eruele», »^^.
allen nötdlge» Kenütnissc» iil'cr die ,Nel!er u„d ihre <ji!N>ch<>u>^
iiber Auldejserung dc« V>0s<»'< nnd ^!e!>»e!i!>!!!,i dc» ^^c>»^'
l . Da« ^^llisircn, ! i . Da? «.havialisiren. :<, Da« P«tio>>!'"^
nber den Pnichnitt der Weine und deren ü'ebandlüüa zn>« >^' „ ,
Vand» und Ncc!ra»5pol!e; über die.«ranshciicn der Weine >
deren Heil>,»a; o!e Veuithellnng der Weine nnd ,Ncn»t»>!> ^^.
iclben nach ilnem ("ebuullurte nu« allen t!,nides» ! über die ><^
sninunss aefälichtcr V^eine; nber die Nachbild,mss »atlirlicher ^
^<e,ei!»nn ki,!,f!!iche> W>i»e: sl'wie die Ul'Uftändissc " ^ " . >,,,,
de« c<l»n>»p.->!,,!»'r>vtine» vcn der Prcsje bi» ,»>» Vcr>cn^

wie sie in der ^hampoa,«« betriebe» wird.

'Ach!, verbesserte und vennehvte AnNasse nach «is>enen lanssiä!'"^ ̂
gallische» (i>!,,!»,!„«>» de« Versasser« und n,it Vcn>>tz»>V

bc>ül)!>!testcn Ocnolrge» und <!>,he»>lkcr.

M l t vielen in den Text gedruckten Holzschnitten.

Vcrfcihl von Z. Meyse.
25. Vo,ien, gr. 8, Elegant ausgestaltet, weh. Prel« 2 f l . bl» l l .

der

(lim,, l l i . Mlirz l̂ .8 29. Mlli lUN.j

Von

Catulle Meüdös.
Elegnn» gehestet. Prei» l fi. »l» k».

Aus A. Hartlol)oil's Verlag in Wien und Pest*
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8ie Dunst

Schauspieler M werden.
2i»c auf liifahrunss btssrnnde!» A^lcllüng,

die Kunst der dramatischen Darstellung
i n B c z » n a u f

Declamation, Mimik und Maske
milch >Tcll'stii!,lcrlicht sich aiiziiciguen.

Vcn

Dr. Mafarl Hcllbach.
^ , — I!» Noac». l̂<><><,»! ss5^s»>'< ?,>> ,^

Re Li lH llt l DeclllMlllllly.
Eine a»s Eisohrm,,, ^„l lu^cle Ani'l'illlnli

die Kunst des ästhetisch nliiudiichen Vortrilics

ItLtll igtn Cnkel. den Comlrteunl und die Aihnt

durch Selbstuütcllicht sich auzutignen.
Von

Dr. Nafacl Hclll'ach.
<>'> Vrssc», El<nant^aue,iest.i,,c, < fl.

8nllsser zumerllen.
Cine <u>s Elsühlnng l'lliriiüdllc Hnlcilnng,

li»so:ldcl5 für 3>ilcltanlcn,
ch i l l l ^ ' l K ü ü s l d o d ( ^ c s l i ü ^ c b , i ü V c z l l g a u f

Stimlne u!ld Vortra^

diüch ^cll'il!i!,<crricht zil omwlttummucn.

W^?^n^»^Nlc«HN> i!!il!>ls<lis!c,» !»!»ichlaa. fflh. 72 sl.

Iie Kuust

Tichter zu werden.
Ei»c mis Ersülilüüss ^nvllnllrlr HoscilmiU

die

"̂>st drr p^lsic in tlt)»,) „» f Form.Vtroma!) «nl> Ueim

bxrch El'Ibslüülcrncht sich «»^»ci^nc».

^ » vlcsc» Niüjlcll'cift'icsc,, «»d cine,» volljl. ^ lmlnikm,
Otto Mu l l c r .

< l Brsssn. 8. Vlsss, in illxftfiite,» »mschla« „sh. l fl

HartJcbcn's BeTsc-Bibliotliek,
I<-dev Vand 1 ft. 2« kr.

Weriwlicmsche Fahrten.
Vou O. V . ^empuiolss.

3m Lande der Pharaonen.
Ncisclnldrr »üö E^i^m.

Von ^»-t^ni- 8<»Ii1.

^ns einem freien Lande.
Ei» Rcisclmch dxrch Cchn,cdci!.

Von (M^ßz^l^v l i n ^ o l i .

Vom

^PNli5lZit!l KlboIll<l0N5ZthiinziIk<ze.
^p"'"lcht Z „ f t , j ^ ^ Chlimllcnslilr» »nd Gcschichtc,

Bon Guftau llasch.
^ ' ^ " h , ^ " , " ! , 1 l ' ' » l l s , »ich,» wf»i,i,r nl« <r«ss» l'sschrsil'exdc,

,"'"' c>c<mnt, ̂  ' ' " ̂ " >'"l<^el,dc,> Wc>sc» bcüsl'l« A»!>,'rr»

^ c i V n n d , ^ " ' " " " 2p«,«!«'» u»r»!l'chllich !ft.

V r a l t l s c h e

sür dcu Gros)- und Kltingruudbcsil).

Leichlsasillch dllrsslstcllt von

M!« TabeNln. 0 » rgm VlrßOctav. W<ht<<et. t fi. »u l i .

Tie Wclthschatzung
landWirMchafilichkir Oüier.

Ll!ch!fc>s,Iich dnracsttllt von

M i l Tab,N«n. ? Voü»». Groß<Octl>». Veh«I<«l. 1 fi, 20 kr.

«aüdw!rt»,sch<>s»licher

VI» >'!->isti,'ch»i ?lu?s»»l<i!tl'«

sür alle wirlhschasllichtn Vorkommnisse.

Von

Mit vielen Tabellen, lS Vegtn. Vclav. Veheftet. l fl. 2N l».

Hie kluge Land- und Hauswirlhin.
ss!» >lU!i>i<!,s« <7tsrl'!>^ sür rrwnchftn» .^lädchln, »nOinürnd sine
yllmdNchl Uüttrwlisu»!, in dr« wil!,!i„s>l!> ?,>»>>̂ » der lnudwirlh-

scha/Ilichlu Hnu»w<l!!>schnll.
Von

Jo»cf ZV1 cüBirka,
8 Vl'iicü. Veh. SU l l .

Ein Leitfaden filr Klcinnlllndbcsitzcr zum rcqclrechtcn

WilthschasM'ttrirlic;

zugleich ein nützliches Lesebuch für Vollöschnlen.

Von

Vi!!!)jc!),ii!üdc>i!»!cn i» T!)i>>»<!)l»1.

Der Zw«l de« nr>'l!tsscndc» We>fs? !s», dlf ssls<!,gs,!»d'
bcsib« vcl !l!»c>n ,»,! te» Naiu^ichsmmiijcn dc? !l<!,'ss,!!> d«
P!!l»>,,» ,md drr >ilnn>', d,i»,i mit dt»> pr.icliichrn Wiljc»
a»tc>cr t>f,ii)lN!c> ^»diuixhc dcl.uuit z» m.ichc».

Da« Ä'e, l besl«l,< au« f«»f Ul'!l)c!l»»>i„,:
dci I, !i>).i! ^ Naturwisscns<<,as<!i^»s T'urschule;
„ I I . , «llslcrdau ,,»d Hv i l f tübau ;

I I I . « 2.^ic>,i«t<'t »>»d ?<>!cr!,cilf!<!,de',
, IV. , z?a«dwil<l,stl,astl<cl,c Neb.üzweiss,;
. V. « z,'a„l>wlrt!»s«<»astl!chc <»iew»rbe.

Ql'wlchl nNc «ll'!l,iil»!,qc» >̂s>i,,,»>c,! »i» ^nn,^« l'IIds,,, is, t,̂ >ch
gleichjcüis, Icdc dfisslbf!, !>>s 1'ch nl^eii!>>°litu >,»d ,'l'!Isw„dl>i,

Icdcr T<,<'i!, »„« s> ̂ nü»d,'!,r« l'sslchnid, kcslrl 40 fs

Goldene Schatzkammer von

,„» Perbessss,.!,» d.« Woh,s!i>nde« Uüd d»r Erwerbt nach t>.»

M '»chlich«» «»w^»b»»n si'l Hau»-. S,«d>. u»d i!^,dw?>! , ^
LM,la»!cn »nd Ixdusiliclic jedcr «Irt, - 3. «usla^. '

Herll»5,ies>ebc» vun

I»»!»schlnn<,ehcslcl1fl.

?n dir!« Sammiunss s!»d nxr lolch« Voslll„!s»,« . c
^n.m.m», '^,^,.. wi.llich ,'ral.ijch ,».d l ' c H r . l 3 , " . . ? ^
dir „c»c! t „ !>„!tcck>„>nen n» dem »'citc„ ssclds de <„d,,s^.. ?
m.d !c,',dn.<...m>c>!»,chc» P»vsis; s„«cr ». ch !e G mm

do,on wurdc... !ln° ,° ds.r,.. ,ich' , ' .rV<wc b ' " n ^ M
s!„l,.,>, >r.i« !»n^> ,»«!e,ie!le.. Voühoil b.,,,«cn wi.d ^ " ' ^ "

im ljL8UNllLN unll kl-anlcon ^U8tanllo.
Von

ssreiherrn von Zech, f. l. m«,°r.
lzl» «Ns'übchvlichcs Haudbuch fu> jedc» Pfrldsdcsi^r.

^rcß-Ociav. wc», 2 fl. !i<i kr. " ^ ^ '

Zie Lllllßkll- nnl» Eistllllllhn'Tme.
ßornniln! e »nd Tnbcllen »u»> Vchuf» te? V»Ntnn»fslesse»<

noch ,ine» schiieütn w alle» st.ilien. nainenlllch »m cou<'inen
Tcr«!n und bei Vebilgsbohüen, practijch anzuwendendt« Mclhobe.

Von

Moriz Morawitz.
V l « g » n < g l h t f l « » ?t fr.

Snhlljli Vrkiilinill
zur sHl!l5>n un>1 vlHanliizen

Erlernung der magyarischen Kprache.
Von

Vr. I . U. Nrmble.
» V e n«n. V e h e s t « t . «0 l r .

der

unssill-izciien, 6eut5clien, fs<m?55!5c!isii ^ en^üzcnen

Conversalions-Zprache
ob»

Anlcillmg, sich in disftn vier 5plachcn gcttusig liuszMlicßen,

Pici» >'>4 l r .

d»r

ungarischen Küche.
All ls Vl>lz>,,siichc der liliglilischc» Nntionnlsiichc sow>e

auch dcr fraiizösischli, «ild ^rülschsü.Nl'chlimst llmfnssc»^

unles Perückstchllgunfl l»s«, Lhre'».
Nebst l<»sl vl'üsllinbistln llnwf>>,!Ng z>u» l'i„»!,ichsn dss siiixi,!,
und Gslüiije i'nch d»,- nc»ss!e» »»» l'iilisisien !l'l>fal)r»»,i«»'t,ie
„nd si»c> g!!ü,d>!che» Bcicl'luna i,I'r> dir ^lNüchiiNliifl <>l,,t l?

T«Ic!n, Dazu «iu U»!).»!g «»icilcsrner Spcijeztllc! auf nl<e Tng«
dc< Iah r r l ,

lHin plalliichcs Handbuch sül Haulsiaue» und Fcinsch!ü«<l«r von
4 . N N 2 , 2 ^ ö v « r , Vs,t!ische.<löchi:>.

^n'tit« ucibcsselte und vermchlte AuNaste. !iü Vogen. «. Gllgont

larlc». 1 fi. <u l i .

EnQlische i s t flentsche Erziehung.
siin Äeitrnss zur Hernilbildunn «nscrer Jugend

im Gtistc dcr Zeit.

Vlit zwe! Ubl,lld»n«tn. i fl.

Dramatische Meisterwerke.
Ven

Josef Weilen.
j , Bd, Velckl»,, Diam» in >< ?l»fz!!,ien.
2, Bd, v r » l » o n , l r » , 2ll!»e>Ivill i» ü Vuszüacn.
.1. Bd, »«»HNlUNÜ«,, Hraunil'ifl i» 5 tlulziisstn.

Icd l l Ba»> losM viojch. l ft. Cleg. neb, l ft. 7!) fr.

Welt «nd Lied.
Vl'dichlc >'0N

Hlltdlilh ZlllNll.
<lleg. call, l fl.

stänke«.
Vedich!» »o«

/^ciolf Nelck.

2. «»f!a>ie. Gehlslel «0 l l .

" Bestellungen wolle man stets hinznsngen: Aus A. Hartleben's Verlag in Wien und Pest.
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VVi»>N., . . . . N,, . » ^ A , . . ^ ^ ^ , ^ 1 , , . »»s»'», >_ » « ' ^ ^ <»!!̂ 9)

Verfehlte Existenzen.
* (Mitdame. Ta/tin.J i

Faul d e Sock.
I 1 fl^_5_kr.

I Der rothe Doctor. I
Koiimn -von

Leopold "Wray. <
1 5 Bde. * fl- 20 kr. j

Das Gespenst der Justiz.
> (Horace IJtjnon) <

Roman vuti

Henri de Eook,
84 kr.' ' I>ie Sclavinnen der Aadel. <

Ein Ehemann
I nßl l den man sich lustig macht.

Komin T»n

Faul de Kock.
3 B.le. 1 fl. 68 kr.

1 ' Das Gekiinniss des Castellans.
ItoiiiHn von

Faul do Kock.
1 ' 2 Bde. 1 fl- 26 kr.

Die Gräfin von Monte-Christo.
Roman von <

i * J. D M B o y M.
4 BJo. *_^ * st- 20 Vr.

P e r Ein{je«=äpci*rto.
, > Koin»n von '^ l l « Z l t r t y e l .

2 Nä«. 2 a, la !cl.

Papa Hchnnl'stttnater.
U uii von 1

Faul de Kock.
2 l'xle. 2 fl. 10 VT

i Madame Pantalon.
Koiniin von

' Faul de Kock. ,
2 Bd«. 2 fl. 10 kr. /

Der Tcufcsiäuf Reisen.
llnmnn von ,

1 Carl v. Kessel. ,
8 Bde. 5 fl. 4 kr.

1 s, 4? III. '

«„,,!«„ V,,,,

> l n. 47 Icr. '

O2.Qt0Qi <1or ^ l L i ^ i i i i ^ o .

' general garibaldi.
n<i«. 2 a. la its.

^ Nnltr lltiZtluhtm Fluche.

^ Historische Vovellen
aug <loi* a l t e n W e l t .

A r t h n r "s tahl.
2 fl. 40 kr.

Die Herrschaft des Mönchs.
cheneral ^arivalbi.

Clli- und Vicl»celmnt»ll.
!!„„„l„ von

« I'»'«- 3 N. 78 kr.

IMtfch°MNZMsches.
Drei Novelle»

Vie Xvliilzlen «s«r lleztemifli lilier ^ll«8.
I!i»!<»i-i»<-I> r,in>«»»i»c!,« K»! ! . ! ! ! ! , , , ,^»

au» Vxropn« jüngster Z l i l .

Adrian Balbi's
H^clilciilc Nrl!̂ 'sHrcil.'Ullss oller ̂ llll^k'llH lll.'8 lzco t̂tĵ lisHal Ui^ll3.

Eine sijjtrmalischc Encyclopädie dcr Erdkunde
sur die lledillsmsse der Gelüldcic» jedes '.'>l>u,de!,..

3. Auflage. 5tt> Lieferuntten ^ 3l» kr.

Alexander Dumas'
MOwKUtische Meisterwerke.

«. «««»«<?. I n 38 illustlirten Lieferungen ü 3tt kr.
E n t h a l t e n d -

Vic dll i Mookllltrc. — Zwn»)ic> Jahre nnchhcr. — Zc!,n Iah« nachher. — vie Genossen Jehx's.

I>ns ßraullllcid.

Alexander Dumas'
Mswantische Meisterwerke«

I». »< rlt». I n I« illustrirten Lieferungen k 3ft kr.
En tha l t end :

Ver Graf uou Monlc Chnfio.

Paul de Hock's

I n I«n illustrirten Lieferungen 5 3tt kr.

3Naria Theresia unll iler schwarze M A
Historischer Koman.

2^ illustrirte Lieferungen a 23 kr.

Prinz Eugen und der Geisterseher.
, IU illustrirte Lieferungen ä 23 kr. ^ ^ ^

Dic Gcheilllnißvollcll oder: Frcimallrer und Jesuit.
24 illustrirte Lieferungen k 23 kr.

Die Katakomben von Wien.
Historischer Uoman v°n ̂ ^ i -^ i^^ i» ^ ^ o ^ o b .

24 illustrirte Lieferungen ä 23 kr. ^

Zu Masser und zu <^and.
Noman «">" ̂ rtliur 8torek.

18 illustrirte Lieferungen 5 23 kr. )

DiograpyischeSkizzen
v«n

Alfred von Wurzbach.
I n , 2 Heften ä 3» kr.

3 n y a l l :
l . c»dwiy «l,l»ud. 7. H i , , . <yll>k»>

t . Tar l «»<,«. ». «» r l «nhkl»».

». Feld. eulsall,. y. Wüh, «. «°nlb«>>'

4. X ! , l , vumn, K«!,». 10. «lch, U»a«n»l.

5. «.ianch, «assüi!. l i , «°g»mN l>°wis°«<

«. Hrll). Hchopenhnue,. 12. «r»ft» H°H»'H°>''''

M l ziorlralt».

Sei LtMmtgcn wolle «lan stets hiu^ufuacn: Aus A. Hartleben's Verlag in WieiTund Pe**
Druck v, H!rlchf»!b <n Uien. 2- N, S<. <».


